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Handball: Abschiede und „Beurlaubungen“ – Erste Ausblicke auf die kommende Oberliga-Saison
Die Oberliga-Saison ist vorbei.
Sie endet für die HG Rosdorf-Gro-
ne auf Platz 4, der TV Jahn Duder-
stadt wird 7. und die TG Münden
9. Zu Hause bleibt die HG unge-
schlagen. Vor einer entäuschen-
den Kulisse im Rosdorfer Sied-
lungsweg gewann die HG in ei-
nem guten Oberligaspiel gegen
den Lehrer SV mit 30:26 (16:12).  
Es war für Aaron Frölich, Kon-

stantin König und Gerrit Kupzog,
der mit einem Gipsfuss auf der
Bank saß, das letzte Spiel im Trikot
der HG. Frölich hört aus gesund-
heitlichen Gründen auf, König
geht für acht Monate nach Ham-
burg (sein Pass bleibt bei der HG/
er wurde nur „beurlaubt“) und
Kupzog schließt sich am Studien-
ort Darmstadt dem hessischen
Oberligisten TuS Griesheim an.

Gerade Linksaußen Frölich zeigte
in seinem letzten Spiel seine Qua-
litäten. Sowohl die Rosdorfer als
auch die Lehrter agierten mit offe-
nen Deckungsystemen. Die Gäste
mit einer 3:3-, die HG mit einer
4:2-Deckung, wobei offensiv ge-
gen Rückraum links und Rückraum
Mitte gedeckt wurde. Schnelle,
wendige und ballgewandte Spie-
ler waren gefragt und Frölich ge-

lang es immer wieder, sich im 1:1-
Spiel durchzusetzen und erfolg-
reich abzuschließen. Es entwickel-
te sich ein gutes, sehr laufintensi-
ves  Spiel, da beide Abwehrreihen
ihre Gegenspieler zum Teil schon
an der Mittellinie (!) in Empfang
nahmen. Ausgerechnet ein Unter-
zahlspiel nutzte die HG ab der 20.
Minute, um sich mit vier Treffern
abzusetzen. Lehrte zog die Konse-

quenz und spielte zur Abwechs-
lung ab der 25. Minute eine de-
fensive 6:0-Deckung, doch der
Vorsprung hatte bis zur Pause Be-
stand. 
Nach dem Wechsel wurde wieder
offensiv gedeckt, die Gäste nun ei-
nen Trick aggressiver, stellten die
HG vor Probleme und kamen
dichter heran. Doch zum Aus-
gleich sollte es nicht kommen,
denn die HG hat ja Marlon Krebs.
Er hielt sich relativ zurück, war
aber in entscheidenden Momen-
ten da und  erzielte wichtige Tref-
fer. HG-Coach Gernot Weiss ließ
kräftig rotieren, jeder Spieler be-
kam Einsatzzeiten und fünf Minu-
ten vor Spielende war die Gegen-
wehr der Gäste erlahmt, sie hatten
sich mit der Niederlage abgefun-
den.
„Es war ein offener Schlagabta-
such mit zwei offensiven Abwehr-
reihen, wir wussten, dass es heute
schwer werden wird“, so der Lehr-
ter Trainer Lutz Ewert. Er bleibt sei-
nem Verein erhalten, bekommt
nach fünf Spieler hinzu und die
Lehrter werden in der kommenden
Saison zu beachten sein.
„Ich danke für die tolle Unterstüt-
zung und ich weiß, ich bin kein
einfacher Trainer, aber ich bin
stolz auf meine Jungs“, so HG-
Coach Weiss. Er gab die Richtung
vor: „Heute gibt es Bier ohne En-
de.“

Doch nach der Saison ist vor der
Saison. Am 22. Juni beginnt die
Vorbereitung, am 12. September
spielt die HG gegen Eintracht Hil-
desheim II. Bis dahin stehen viele
Trainingseinheiten auf dem Pro-
gramm, auch für die (bisher) drei
Neuen: Die Rückraumspieler Ma-
ximilian Zech  (Alfeld) und Ce-
mens Warnecke (Moringen) so-
wie Linksaußen Jan-Philipp Nass
(Duderstadt). „Und wir suchen
noch einen Linkshänder“, bedau-
ert Weiss, dass König nicht zur
Verfügung steht. „Er ist eine
Bank – in Abwehr und Angriff, ich
muss mir wohl etwas überlegen.“
Bei Würstchen, Salaten und Bier
wurde dann der Deckel auf die
Saison 2014/15 gemacht. 
Der TV Jahn Duderstadt hat zum
Saisonfinale mit 26:33 (12:19)
beim MTV Soltau verloren. Vor al-
lem in ersten Hälfte zeigten sich
die Eichsfelder in der Abwehr äu-
ßerst fahrlässig. Mit diesem Spiel
geht auch die Ära des höherklas-
sigen Handballs in Duderstadt zu
Ende. Nach dem Rückzug von
Team-Manager Ekki Loest fehlt es
an finanziellen und personellen
Mitteln. Nun soll nach dem Rück-
zug aus der Oberliga ein Neuan-
fang in der Verbandsliga oder Re-
gionsoberliga gemacht werden.
Tore: B. Kreitz 9, Heim 4/1, Loest
3, Möller 3, V. Grolig 3, F. Kreitz
2, Kornrumpf 1, Swoboda 1. bb

Passiert–notiert
Tore: Frölich 7, Ruck 7/3, Mül-
ler 6, König 3, Krebs 3, Bruns
2/1, Herthum 1, Bohnhoff 1

Spielfilm: 2:0 (3.), 3:3 (7.), 5:5
(10.), 9:6 (16.), 10:8 (19.),
13:8 (22.), 15:12 (30.), 18:16
(35.), 21:17 (39.), 22:21 (44.),
26:24 (49.), 29:25 (55.)

Beste Spieler: Frölich, Krüger
(TW) – Bergmann 7/3, Kahl 5

Siebenmeter: 5/4 - 3/3

Zeitstrafen: 10 – 6 Min.

Zuschauer: 102

Schiedsrichter: Ede / Tost
(Schöppenstedt)

Abschied (v.l): Aaron Frölich, Gerrit Kupzog und Konstantin König sind nächste Saison nicht mehr dabei. Foto: Wenzel

HG Rosdorf-Grone 30

Lehrter SV 26

Heimnimbus mit starkem Auftritt bewahrt

Kanu: Neue Kursangebote von TWG 61 und SSB / Anmeldungen ab sofort möglich
Der Turn und Wasssersportverein
Göttingen von 1861 bietet auch in
diesem   Frühjahr als „DKV-Aner-
kannter Kanu Ausbilder“ wieder
Kanu-Anfängerschulungen für Er-
wachsene und Kinder an. Die Kur-
se werden von Fachübungsleitern
oder Kanutrainern durchgeführt.
Die Angebote richten sich beson-
ders an Interessierte, die keine
Vereinsmitglieder sind. Die Teil-
nehmer können so unverbindlich
testen, ob der Kanusport das
„Richtige“ für sie ist. Bei den Kur-

sen werden die Grundkenntnisse
des Kanufahrens vermittelt. Nach
erfolgreichem Besuch der Kanu-
kurse erhalten alle Teilnehmer auf
Wunsch den Europäischen Pad-
del-Pass der Basisstufe. Alle Was-
sersportler sind während des
Sportkurses versichert.

Alle Kurse finden am Sport- und
Gesundheitszentrum der TWG
statt. Gepaddelt wird auf dem
Kiessee und der Leine. Die gesam-
te Kanuausrüstung wird gestellt.

Mitzubringen sind Sportbeklei-
dung, Badesachen, Ersatzbeklei-
dung und Regenjacke. Die Teil-
nehmer müssen schwimmen kön-
nen und in guter gesundheitlicher
Verfassung sein. Wer nach dem
Kurs in den Verein eintritt, spart
die Aufnahmegebühr.
Kanukurs 1: Canadier-Anfänger-
schulung für Erwachsene vom 1.
bis 15. Juni, Vermittlung von
Grundlagen im Kanusport, fünf
Termine jeweils montags und mitt-
wochs 18.30 bis 20 Uhr

Kanukurs 2: Kajak-Anfänger-
schulung für Erwachsene vom 1.
bis 15. Juni, Vermittlung von
Grundlagen im Kanusport, fünf
Termine jeweils montags und mitt-
wochs 18.30 bis 20 Uhr
Kanukurs 3: Kajak-Anfänger-
schulung für Kinder und Jugendli-
che vom 2. bis 23. Juni, spieleri-
sche Vermittlung von Grundlagen
im Kanusport, fünf Termine jeweils
dienstags 17 bis 18.30 Uhr, Bron-
zenes Schwimmabzeichen muss
vorhanden sein.
Für alle Kurse gilt: Eine Teilnahme
ist nur nach Anmeldung möglich.
Anmeldungen nimmt  die TWG
Geschäftsstelle im Sport- und Ge-
sundheitszentrum am Kiessee im
Sandweg 11, telefonisch unter
05 51 / 70 55 08 oder per Mail
an info@twg1861.de entgegen.

Auch der Stadtsportbund Göttin-
gen bietet wieder Kanukurse für
Anfänger und Fortgeschrittene
an. „Retten und Bergen“ heißt es
am kommenden Freitag, 5. Juni
von 15 bis 19 Uhr im Bootshaus
am Kiessee. Der Kurs wendet sich

an die Teilnehmer, die eine Auffri-
schung oder Vertiefung ihrer
Kenntnisse benötigen. 
Der „Grundkurs Kanu“ findet vom
27. bis 31. Juli statt. Im Mittel-
punkt dieser Fortbildung stehen
verschiedene Bootstypen wie Ka-
nadier oder Kajaks. Die Fortbil-
dung richtet sich an Lehrkräfte al-
ler Schulformen, an Übungsleiter
von Sportvereinen und an Multi-
plikatoren in der Jugend- und So-
zialarbeit. 
Abgerundet wird das SSB-Ange-
bot mit dem Aufbaukurs „Kanu-
wandern“ vom 24. bis 28. Au-
gust. In der näheren Umgebung
Göttingens gibt es viele Klein- und
Großflüsse. Für viele Gruppen
sind Kanu-Ausflüge mit unver-
gesslichen Erlebnissen verbun-
den. Bei diesen Wanderfahrten
können Kompetenzen wie Team-
fähigkeit geschult werden. 
Anmeldung und weitere Infos
beim Stadtsportbund Göttingen,
Sandweg 5, 37083 Göttingen,
Telefon 05 51 / 70 70 130 oder
per Mail an info@ssb-goettin-
gen.de.

Von Grundkurs bis Kanu-WandernShowdown

In der Fußball - Landesliga
kommt es heute um 15 Uhr für
den TSV Landolfshausen zum
Showdown. Mit einem Heim-
sieg gegen den Absteiger TuS
Neudorf - Platendorf könnte
das Team von Coach Ingo Mül-
ler doch noch den nicht mehr
für möglich gehaltenen Klas-
senerhalt schaffen. 

Allerdings ist der TSV auf
Schützenhilfe aus Wolfenbüt-
tel (gegen SC Gitter) und
Braunschweig (in Petershütte)
angewiesen. Auf jeden Fall
gehen die Gastgeber nach ih-
rem sensationellen Endspurt
optimistisch in die Partie, in
den vergangenen zehn Spie-
len hatte das Team bei 30:12
Toren 19 Punkte geholt. Der
Klassenerhalt wäre ein schö-
nes Abschiedsgeschenk an
den langjährigen Trainer Mül-
ler, der den Stab nach Saison-
ende an Yannick Schade wei-
terreicht.
Meister und Spitzenreiter SVG
Göttingen muss zur gleichen
Zeit beim MTV Gifhorn antre-
ten. 

Fußball: Der TSV hofft

Oberliga-Absteiger 1. SC Göttin-
gen 05 arbeitet weiter an einem
erfolgreichen Neuanfang. Wäh-
rend der Sportliche Leiter Jan Stei-
ger weiter auf der Suche nach Ver-
stärkungen für den Kader der
Schwarz-Gelben ist, machte Prä-
sident Jens Handkammer nun
auch in Sachen Sponsoring Nägel
mit Köpfen.
So verlängerten die Einbecker
Brauhaus AG als Hauptsponsor
und Sputniks Sportshop als Aus-
statter ihr Engagement bei 05. Am
Pfingstmontag unterzeichneten
die Einbecker einen zweijährigen

Sponsorenvertrag mit dem I. SC
05. „Damit ist die Marke „Göttin-
ger Pils“ weiterhin auf dem Trikot
unserer Herrenspieler präsent“,
freut sich Handkammer. Ingo
Schrader, Leiter Marketing der
Einbecker Brauhaus AG, unter-
strich nochmals das Engagement
der Brauer aus Einbeck: „Wir
freuen uns, die erfolgreich begon-
nene Kooperation zweier Göttin-
gern Traditionsmarken fortzuset-
zen. Wir wünschen dem I. SC
Göttingen 05 viel Erfolg für die
neue Saison.“
Auch Thomas Schygulla, Inhaber

von Sputniks Sportshop, verlän-
gerte sein Engagement. „In lang-
fristiger Verbundenheit wollen wir
den sportlichen Weg mit jungen
Spielern beim I. SC Göttingen 05
begleiten“, so Schygulla.
Ebenfalls am Pfingstmontag unter-
zeichnete die Adidas AG einen
dreijährigen Ausrüstervertrag mit
dem I. SC Göttingen 05. Damit
laufen alle Herren- und Jugend-
spieler weiterhin in der führenden
Marke des internationalen Fuß-
balls zu ihren Spielen auf.  
„Die Marke des I. SC Göttingen
05 hat eine Strahlkraft, die weit

über die Grenzen von Göttingen
hinaus geht“, äußerst sich René
van Dyck, Field Account Manager
der Adidas AG. Van Dyck weiter:
„Gemeinsam in der Konstellation
mit dem Einbecker Brauhaus und
Sputniks Sportshop ist es für die
Adidas AG sehr interessant, die 
Marke des I. SC Göttingen 05
langfristig zu unterstützen.“
Spontan entschied sich van Dyck,
die Spielbälle für das Freund-
schaftsspiel gegen Dynamo Dres-
den am 26. Juni zu stellen. Ge-
spielt wird dann mit der neuen
„Torfabrik“.   

Fussball: Der 1. SC Göttingen 05 stellt sich neu und langfristig auf 

Auf gute Zusammenarbeit (v. l.): Thomas Schygulla, René van Dyck,
Ingo Schrader und Jens Handkammer. Foto: privat

Schwarz-Gelb bindet drei auf einen Streich


